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Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
Liebe Jugend!

Das erste Halbjahr als eine 
größere gemeinsame Gemein-
de liegt hinter uns. Bereits im 
Vorfeld der Gemeindezusam-
menlegung war der Umgang 
miteinander stets partnerschaft-
lich und konstruktiv. Ich habe 
großen Wert darauf gelegt, dass 
wir fair und auf Augenhöhe 
diese Fusion, welche vom Land 

Steiermark beschlossen wurde, vollziehen und in Zukunft 
gemeinsam für alle das Beste erreichen. Auch jetzt – nach 
einem halben Jahr als eine Gemeinde – bewährt sich dieses 
Miteinander in der praktischen Gemeindezusammenarbeit 
und im gesellschaftlichen Leben. Das konnte auch ich in 
vielen Begegnungen auf amtlicher und persönlicher Ebene 
feststellen. Auf kommunaler Ebene sind wir dabei die Ein-
richtungen und Infrastruktur von Stein zu pflegen, instand zu 
halten und zu modernisieren. Auch die Ortsteilpflege mit den 
Mitarbeitern unseres Wirtschaftshofes funktioniert klaglos. 

Die Öffnungszeiten der Bürgerservicestelle in Stein wurden 
mit Wirkung vom 01. Juli 2015 auf Grund mangelnder Fre-
quenz eingeschränkt. Um die Arbeiten weiterhin effizient und 
gebündelt sowie bürgernah erledigen zu können wurden auch 
mit gleichem Datum die Öffnungszeiten des Gemeindeamtes 
in Loipersdorf mit gleicher Wirksamkeit geändert (siehe 
nachfolgenden Bericht). 

Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle  auch bei der 
Gemeinderätin und den Gemeinderäten aus dem Ortsteil 
Stein, für ihr vielfaches Engagement, das im Vorfeld der 
Gemeindezusammenlegung und aktuell in der Praxis, in der 
gemeinsamen Arbeit, sehr zum harmonischen Gesamtergeb-
nis beigetragen hat. 

Der neue Gemeinderat hat seine Arbeit aufgenommen und ich 
bin überzeugt, dass alle gewählten Mandatare ihr Wissen und 
ihre Kraft zum Wohle unserer Gemeinde einbringen werden. 
Trotz aller Bemühungen werden wir nicht alle Wünsche und 
Begehrlichkeiten sofort erfüllen können, aber die bisherige 
Zusammenarbeit hat bei mir die Hoffnung auf eine gute, 
gemeinsame Zukunft geweckt.

Sehr erfreulich ist, dass der Wunsch der ÖVP-Fraktion, ab dem 
Sommer dieses Jahres einen „Loipersdorfer Ferienpass“ für 
unsere Kinder einzuführen,  umgesetzt wurde und sich schon 
jetzt großer Beliebtheit erfreut. Aufgrund der großen Nachfrage 
mussten für einige angebotene Veranstaltungen schon Ersatz-
termine organisiert werden. Diesbezüglich ein herzliches Danke 
an den Obmann des Kulturausschusses, Mag. Dietmar Fuchs, 
und seinem Team für die rasche Ausarbeitung und Umsetzung 
des Loipersdorfer Ferienpasses.  

Unserem Vizebürgermeister Franz Siegl, welcher seinen 60. 
Geburtstag gefeiert hat, möchte ich nochmals „alles Gute und 
vor allem viel Gesundheit“ wünschen. Ich danke Franz Siegl 
für seine großartigen, beispielhaften und mit großem Einsatz 
erbrachten Leistungen für unsere Gemeinde. Ich freue mich auf 
eine weitere gemeinsame und erfolgreiche Zusammenarbeit. 

Abschließend möchte ich mich bei Ihnen allen für das entge-
gengebrachte Vertrauen in Hinblick auf unsere gemeinsame 
Zukunft sehr herzlich bedanken und freue mich mit Ihnen 
weiterhin ein Stück des Weges gemeinsam gehen  zu dürfen.

Wünsche allen Bewohnern und unseren Gästen eine schöne 
Urlaubszeit und unseren Kindern schöne und erholsame Ferien.

Ihr Bürgermeister

BW-BAUTEAM 
 

8282 Loipersdorf 110 
0664 - 40 20 253 
office@bw-bauteam.at 
www.bw-bauteam.at 
 

Bernhard Waisocher | Stuckateur & Tr. Baumeister  

ACHTUNG - NEUER MEISTERBETRIEB 
in der Gemeinde Loipersdorf!
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Neue Öffnungszeiten in der Gemeinde Loipersdorf 
und in der Bürgerservicestelle Stein

Nach reiflicher Überlegung und ausführlichen Diskussionen 
hat der Gemeinderat den einstimmigen Beschluss gefasst, 
die aktuellen Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Loipers-
dorf sowie der Bürgerservicestelle Stein abzuändern bzw. 
einzuschränken. Das Gemeindeamt Loipersdorf ist seit 1. 
Juli 2015 von Montag bis Freitag von 7 bis 15 Uhr (bzw. 
nach telefonischer Vereinbarung) und die Bürgerservice-
stelle Stein jeweils am Montag und Donnerstag von 8 bis 
12 Uhr geöffnet. Die Reduzierung der Öffnungszeiten in 
Stein wird mit der ständig rückläufigen Inanspruchnahme 
der Bürgerservicestelle begründet. Um aber weiterhin die 
administrativen und verwaltungstechnischen Agenden für 

sämtliche Bürgerinnen und Bürger effizient und gebündelter 
bearbeiten zu können, wurden auch die Öffnungszeiten des 
Gemeindeamtes Loipersdorf abgeändert.

Festzuhalten ist, dass dadurch die Infrastruktur der Gemeinde 
in Zukunft noch effizienter genutzt und die Grundversorgung 
der Bevölkerung durch diese Maßnahme weiterhin flächen-
deckend gewährleistet ist.

Die Gemeindebediensteten der Gemeinde Loipersdorf b. 
F. werden sich weiterhin mit besonderer Fürsorge um die 
Anliegen der gesamten Bevölkerung bemühen.

Angelobung von Bürgermeister und Vizebürgermeister
Am 29. April 2015 wurden sämtliche Bürgermeister und 
Vizebürgermeister des neuen Bezirkes Hartberg-Fürstenfeld 
in der Bezirkshauptmannschaft Hartberg vom Bezirks-
hauptmann Hofrat Mag. Max Wiesenhofer angelobt. Diese 
Angelobung ist rechtlich erforderlich, um als Bürgermeister 
bzw. Vizebürgermeister im eigenen sowie im übertragenen 
Wirkungsbereich für die Amtsperiode tätig zu sein. Die An-
gelobung hatte einen sehr festlichen und würdigen Rahmen.

Bezirkshauptmann HR. Mag. Max Wiesenhofer bei der Angelobung 
von Bürgermeister Herbert Spirk und Vizebürgermeister Franz Siegl.

wünschen Ihnen, liebe 
GemeindebewohnerInnen, schöne, 
erholsame und sonnige Urlaubstage!

Bgm. Herbert Spirk 

und Vzbgm. Franz Siegl 

sowie die ÖVP-Gemeinderäte
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Bauausschuss

Kulturausschuss

Mit der konstituierenden Sitzung am 12.5.2015 hat der 
Bauausschuss wiederum seine Tätigkeit aufgenommen. Unter 
dem Vorsitz von Obmann Vizebgm. Franz Siegl werden derzeit 
folgende Themen bearbeitet:

•	 Lückenschluss des Geh- und Radweges in Stein von der 
Müllsammelstelle Stein bis zum GH Spörk. Fertigstellung 
bis Ende September/Anfang Oktober vorgesehen.

•	 Errichtung eines Kinderspielplatzes in Gillersdorf. Ab 
Ende August/Anfang September sollte der Spielplatz be-
nutzbar sein.

•	 Zweiseitige (verkehrssichere) Einzäunung des Kinderspiel-
platzes bei der ÖWG-Siedlung in Stein. Realisierung bis 
Ende August/Anfang September geplant.

•	 Legalisierung der Straßenbezeichnungen der KG’s 
Dietersdorf, Gillersdorf und Loipersdorf. Damit werden 
die Straßenbezeichnungen Bestandteil der offiziellen 
Hausanschriften, wobei die Hausnummern unverändert 
bleiben. Erst dadurch ist die Aufnahme in die verschiedenen 
Navigationssysteme möglich und erlaubt. 

	 Über die Vorgehensweise und erforderlichen Maßnahmen 
erfolgen zum gegebenen Zeitpunkt detaillierte Informatio-
nen an die Bevölkerung. Mit Jahresbeginn 2016 sollte die 
Umsetzung abgeschlossen sein. 

	 Da für die KG Stein zu diesem Projekt noch wesentliche 
Vorarbeiten zu leisten sind, wird die Realisierung für Stein 
erst im Laufe des Jahres 2016 möglich. 

•	 Diskutiert wird aktuell die Gestaltung des Platzes beim 
ehemaligen Lehrerheim.

•	 Eine Beschattung des Innenhofes der Volksschule Loi-

persdorf ist geplant und wird ebenfalls vom Bauausschuss 
bearbeitet. Diese Beschattung soll dem Lehrkörper helfen, 
den Innenhof für die Schulkinder verstärkt und flexibler 
nutzen zu können und würde bei Veranstaltungen den 
Aufenthalt im Freibereich wetterunabhängiger machen.

•	 In Planung ist eine weitere Photovoltaikanlage von 15 
KWp (= 5KWp mehr Leistung wie die bereits vorhandene 
PV-Anlage) bei der Pumpstation im Bereich des Gemein-
delagerplatzes. Ca. 80 % der erzeugten Energie können für 
die Eigennutzung verwendet werden (für die Pumpstation), 
wodurch eine Amortisation innerhalb von ca. 7 bis 8 Jahren 
gegeben sein wird. Die Inbetriebnahme ist noch für dieses 
Jahr vorgesehen.

Ein Danke allen Mitgliedern des Bauausschusses für ihr 
engagiertes Mitarbeiten bei den diversen Sitzungen und 
Vorort-Terminen.

Mit voller Fahrt hat der neue Kulturausschuss unter der Lei-
tung von Mag. (FH) Dietmar Fuchs und Hans Gollowitsch 
seine Arbeit aufgenommen. 
Mit dem Ferienpass (siehe untenstehenden Bericht) ist 
ein tolles Angebot für die Kinder und Jugendlichen unserer 
Gemeinde gelungen.
Für die Zukunft stehen vor allem wieder Veranstaltungen 
im Pfarrheim – und auch an ganz neuen Örtlichkeiten – auf 
dem Programm. Kulturbegeisterte Loipersdorferinnen und 
Loipersdorfer sind gerne eingeladen, interessante Künstler 
oder andere Programmpunkte einzubringen.
In den letzten Jahren war vor allem Franz Gether führend 
im Kulturausschuss aktiv und hat gemeinsam mit dem Aus-
schuss viele tolle Veranstaltungen ins Pfarrheim gebracht. 
Umso mehr freut es uns, dass er uns weiterhin nach Mög-
lichkeit unterstützt.

Bgm. Herbert Spirk mit den Mitgliedern des Bauausschusses: Gernot Sam-
mer, GK. Gerit Papst, Ing. Robert Kogelmann, Vzbgm. und Obmann Franz 
Siegl, Franz Zechmeister, Hans Gollowitsch und Mag. (FH) Dietmar Fuchs

Bgm. Herbert Spirk mit den Mitgliedern des Kulturausschusses Volker Voraber, 
Helga Bierbauer, Franz Zechmeister, Franziska Thurner, Hans Gollowitsch und 
Obmann Mag. (FH) Dietmar Fuchs
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Edith Hartinger mit den Arbeitskollegen der Gemeinde Loipersdorf

Aufgrund der Zuerkennung einer Alterspension hat Edith 
Hartinger mit Wirkung vom 31. Mai 2015 ihr Dienstverhältnis 
gelöst und ist mit 1. Juni 2015 in den Ruhestand getreten. 

Edith Hartinger war seit 1. Februar 2003 in der ehemaligen 
Gemeinde Stein bzw. in der jetzigen Bürgerservicestelle Stein 
als Sekretärin tätig. Frau Hartinger war teilzeitbeschäftigt 
(Beschäftigungsausmaß 50 %) und ihr Hauptaufgabengebiet 
umfasste die Buchhaltung, sowie den Parteienverkehr, wo sie 
für die Wünsche und Anliegen der Bürgerinnen und Bürger 
verantwortlich zeichnete. Frau Hartinger war eine sehr fleißige, 
freundliche, hilfsbereite und äußerst zuvorkommende Mitar-
beiterin, die nicht nur in der Gemeinde, sondern auch über 
die Gemeindegrenzen hinaus äußerst beliebt war. Wir verlie-
ren mit Frau Hartinger eine ausgesprochen pflichtbewusste 
und kompetente Mitarbeiterin, welche die ihr übertragenen 
Arbeiten immer stets zur vollsten Zufriedenheit erledigte. 
Sie war auch stets bereit, über die Normalarbeitszeit hinaus 
einzuspringen und zu helfen. Edith Hartinger war auch der 
„gute Geist“ in der Gemeindestube und hat die ihr über-
tragenen Arbeiten mit besonderer Freude ausgeübt, wobei 
ihr das Wohlergehen der Gemeindebevölkerung immer ein 
besonderes Anliegen war. 

Am 23. April d.J. organisierte Frau Hartinger ihre „Pensions-
feier“ im Gasthaus Jandl“ und hatte dazu die Gemeindebe-

diensteten und Bürgermeister Herbert Spirk eingeladen. 
Herzlichen Dank dafür! In seinen Ausführungen bedankte 
sich Bgm. Spirk nochmals bei Frau Hartinger für die tollen 
Leistungen, sowie für die Einladung und überreichte im 
Name der Gemeindebediensteten ein kleines Präsent. Wir, 
die ÖVP-Loipersdorf, möchten uns auf diesem Wege bei 
Frau Hartinger sehr herzlich für die erbrachten Leistungen 
in den letzten zwölf Jahren bedanken und wünschen der 
„Jungpensionistin“ weiterhin viel Erfolg, gutes Gelingen und 
vor allem beste Gesundheit im Kreise ihrer lieben Familie. 

Gemeindebedienstete Edith Hartinger 
im wohlverdienten Ruhestand

Bgm. Herbert Spirk, Edith Hartinger und AL. Günter Lewenhofer
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Umweltausschuss
Ebenfalls neu gegründet wurde nach der Gemeinderatswahl 
der Umweltausschuss. Dieser Ausschuss beschäftigt sich 
in unserer Gemeinde mit den Themen Umwelt und Energie. 
Geleitet wird der Ausschuss von Mag. (FH) Dietmar Fuchs. 
In der ersten Sitzung wurden die neuen Förderungen der 
Gemeinde für Solar, Photovoltaik und Moderne Holzheizungen 
besprochen und ein Vorschlag für den Gemeinderat erarbei-
tet. Als Umweltausschuss war es uns wichtig, eine möglichst 
gleichberechtigte Lösung für alle privaten Haushalte, Land-
wirte und Betriebe zu finden. Die genauen Details folgen 
nach dem Beschluss in der nächsten Gemeinderatssitzung.

Sommerzeit 
ist Rasenmäherzeit

Das eigene Dorf soll für Kinder zum Erlebnis werden. Das war 
das Motto für den ersten Ferienpass für Loipersdorf und Stein. 
Der Pass bietet für Kinder von 3 bis 16 Jahren ein buntes 
Programm mit Sport, Spiel sowie Spaß und wurde gemeinsam 
von Obmann Mag. (FH) Dietmar Fuchs, Hans Gollowitsch 
und Manuela Bauer erarbeitet. So gibt es z.B. Wanderungen, 
Feuerwehrvorführungen, Töpfern, Singen, Kasperltheater oder 
Schnuppertennis und Schnupperreiten.
Bereits bei der ersten Auflage konnten wir ganz viele Aktivi-
täten sammeln. Dafür sagen wir ein herzliches Danke an alle 
mitarbeitenden Vereine, Personen und Institutionen.
Die Nachfrage bei den Kindern und Jugendlichen, sowie vor 
allem bei den Eltern, war nicht ganz leicht einzuschätzen. 
Hier wollen wir beim ersten Mal auch Erfahrungen sammeln 
und ersuchen um Verständnis und Rückmeldungen. Erfreuli-
cherweise waren einige Programmpunkte gleich ganz schnell 
ausgebucht. Gemeinsam haben wir innerhalb weniger Tage 
Zusatztermine auf die Beine gestellt. Schöne Ferien!

Start für den Ferienpass 
Loipersdorf & Stein

Obmann Mag. (FH) Dietmar Fuchs, Bgm. Herbert Spirk und Hans Gollowitsch

Hauptwasserhahn absperren
Achtung – Achtung – Achtung! 
Um mögliche größere Schäden vorzubeugen, empfiehlt der 
Wassermeister der Gemeinde Loipersdorf, vor Antritt des 
Urlaubs den Hauptwasserhahn im Eigenheim abzusperren. 
Denn oftmals ist es schon vorgekommen, dass gerade 
während der Zeit, in welcher das Haus unbewohnt ist, es 
zu einem Rohrbruch kommt und das austretende Wasser 
großen  Schaden anrichtet. 

Kaum ist die Mähzeit gekommen, häufen sich die Beschwer-
den der Nachbarn und Anrainer über die Lärmbelästigung bei 
der Rasenpflege. Es ist oftmals wirklich nicht nachvollziehbar, 
zu welcher Tageszeit (und Nachtzeit!) Hausbesitzer ihren 
Rasenmäher starten. Ob Sonntags - bereits um 5 Uhr 30 in 
der Früh oder am Samstag bis 21 Uhr - spielt für manche 
Bewohner einfach anscheinend keine wesentliche Rolle, 
obwohl es die ganze Woche schönes Wetter gegeben hat. 

Wir appellieren an alle Rasenmäherbesitzer, den gesunden 
Hausverstand walten zu lassen, und  nicht mit solchen Ak-
tionen die nachbarschaftlichen Beziehungen auf die Probe 
zu stellen.
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Im Jahre 1848 wurde im Rehgraben die „Reicherlkapelle“ 
errichtet. Einer Erzählung zufolge baute ein Herr Reicherl diese 
Kapelle, um den Geist seiner von ihm selbst ermordeten Frau 
ruhen zu lassen. Aufgrund des sehr desolaten Zustandes der 
Reicherlkapelle musste die gesamte Kapelle abgetragen 
werden. Aus den Bewohnern des Rehgrabens bildete sich 
daraufhin ein Kapellenausschuss, welcher für den Neubau 
der Kapelle verantwortlich war. Am 15. Mai 1960 wurde die 
neue „Rehgrabenkapelle“ festlich vom damaligen Pfarrer 
Guttmann eingeweiht. 

Als die Rehgrabenkapelle wieder sanierungsbedürftig wurde, 
hat neuerlich eine Rehgrabenkapellengemeinschaft (natur-
gemäß mit neuen handelnden Personen unter der Leitung 
von Franz Kowald) mit der Sanierung im Jahre 2009 begon-
nen. Die Kapelle wurde außen neu ummantelt und innen 
renoviert. Sie erstrahlt jetzt im neuen Glanz. Die Baukosten 
für die Renovierung betragen ca. 40.000 Euro. Finanziert 
wurde die Renovierung einerseits von vielen fleißigen Hän-
den (Mitglieder der Rehgrabenkapellengemeinschaft) und 
andererseits durch die von Franz Kowald mit seinem Team 
organisierten und durchgeführten Weinlesefesten, wobei der 
Reinerlös zur Gänze für die Sanierung der Rehgrabenkapelle 
aufgewendet wurde. 
Die Gemeinde Loipersdorf beteiligte sich mit einem finan-
ziellen Beitrag in Höhe von 12.500 Euro. Weiters förderte 
das Land Steiermark, Abteilung Volkskultur, welcher von 

Landeshauptmann Hermann Schützenhofer verwaltet wird, 
mit 3.500 Euro. Des Weiteren leistetet der Tourismusverband 
Loipersdorf und viele Bewohner der Gemeinde Loipersdorf 
einen entsprechenden Spendenbeitrag. Ein herzliches Danke 
an all jene, die dieses Projekt ideell, materiell und finanziell 
unterstützt haben. 
Die offizielle Einweihung und Segnung der Rehgrabenkapelle 
erfolgte am 21. Juni dieses Jahres durch Monsignore Leo-
pold im Beisein des Bürgermeisters und der Gemeindever-
treter, sowie einer großen Anzahl von Gemeindebewohnern 
und interessierten Gästen. Wie Monsignore Leopold bei der 
Einweihung zum Ausdruck brachte, ist diese Kapelle Heimat 
für Gläubige, stiller Ort für Betende, Zuflucht für Suchende 
und ein wichtiges und wertvolles Kulturgut unserer Gemein-
de. Es ist schön zu sehen, dass in einer Zeit des modernen 
Fortschrittes bleibende Werte noch einen Platz finden und 
einem bewusst wird, wie wichtig Heimat und Wurzeln sind. In 
dieser neu renovierten Kapelle kann man zur Ruhe kommen, 
sich selbst und Gott finden. 

Namens der Pfarrgemeinde (Monsignore Leopold) und der 
Gemeinde (Bgm. Herbert Spirk) möchten wir uns bei der 
Rehgrabenkapellengemeinschaft sowie bei den vielen freiwil-
ligen Spendern, Förderern und Gönnern dieser Kapelle ganz 
herzlich bedanken. Die Umsetzung dieses Projektes ist eine 
beispielhafte, nicht alltägliche Initiative von umsichtigen und 
interessierten Gemeindebürgern. 

Rehgrabenkapelle – Einweihung

Karl Rindler, Franz Höllerl, Franz Kowald, Monsignore Johann Leopold, Bgm. Herbert Spirk, Vzbgm. Franz Siegl, Alfred 
Fuchs, vorne: Gerhard Rindler und Gerhard Siegl

Bgm. Herbert Spirk erhielt als Dank für die 
Unterstützung der Gemeinde ein Geschenk 
von Franz Kowald.
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Firmung

Maibaumaufstellen

Seit Herbst des Vorjahres hat die ehrenamtliche Firmbeglei-
terin Barbara Wagner 15 Jugendliche aus unserer Gemeinde 
auf den Empfang des heiligen Sakramentes der Firmung 
vorbereitet. Die Firmvorbereitung beinhaltete sowohl die 
inhaltliche Auseinandersetzung mit vielen verschiedenen 
religiösen Themen als auch gemeinsame, erlebnisorientierte 
Aktionen. Die Firmung selbst fand am 25. April 2015 in der 
Stadtpfarrkirche Fürstenfeld statt, wobei die Firmlinge das 

Sakrament der Firmung von Prälat Mag. Helmut Burkard 
und dem Pfarrer unserer Pfarrgemeinde, Monsignore Jo-
hann Leopold, empfingen. Es war ein schönes, feierliches 
und  beeindruckendes Fest, welches noch lange in positiver 
Erinnerung bleiben wird. 

Wir wünschen den Firmlingen viel Erfolg und gutes Gelingen 
auf ihrem weiteren Lebensweg.

Der Tradition entsprechend wurde am 30. April d. J. im Bereich 
des Kirchplatzes im Auftrag der Gemeinde Loipersdorf wieder 
ein Maibaum, welcher mit Tafeln der einzelnen Berufsstände 
geschmückt ist, aufgestellt. Verziert und aufgestellt wurde 
der Maibaum wiederum von den Mitgliedern der einzelnen 
Feuerwehren in unserer Gemeinde. Der Maibaum hat heuer 
eine Länge von 36 Metern und wurde dankenswerterweise 
von Andreas Scherzer aus Loipersdorf zur Verfügung gestellt. 
Namens der Gemeinde ein herzliches Danke an den Mai-
baumspender, sowie an all jene, die zum Gelingen beige-
tragen haben.

Ehrenbrandrat Peppi Pfingstl und Alfred Fuchs mit Sebastian Janser
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Die 100 besten Weine der Region 

Maiandacht in Stein

Erstkommunion

Die Weinbauvereine Fürstenfeld, Fehring, Großwilfersdorf, Ilz, 
Pischelsdorf, Breitenfeld und Riegersburg haben zum 10. 
Mal ins Thermenland Congresscenter nach Loipersdorf zur 
Süd-Ost-Steirischen Weinkost geladen. 

Am Abend der Veranstaltung haben 42 Weinbauern persön-
lich „Die 100 besten Weine der Region“ zur Verkostung 
angeboten, darunter auch drei Weinbauern aus unserer Ge-
meinde: Wolfgang Kowald, Richard Sammer und Franziska 
Thurner präsentierten ihre auserwählten Weine. Eine Fach-
jury, organisiert von der Landeskammer, hat anhand einer 
Blindverkostung und mittels Punktesystem diese 100 besten 
Weine ermittelt. Neben Schmankerlbuffet und Stubenmusik 
führten Yvonne Sammer und Roman Neubauer durch den 

Abend. Weinkönigin Anne I. war ebenfalls anwesend. Die ein-
zelnen Sortensieger wurden am Ende des Abends prämiert.

Bereits zum dritten Mal gestalteten die Pfarrgemeinderäte 
aus Stein gemeinsam mit Monsignore Johann Leopold eine 
Maiandacht bei der Sammerkapelle in Kleinsteinberg. Sehr 
viele Gemeindebürger lauschten den andächtigen Worten 
und Mariengesängen. Leider schickte der Wettergott etwas 
stürmische Winde, und die Besucher konnten die ausgezeich-
neten Weine und Mehlspeisen von Familie Sammer nur bei 
etwas kälteren Temperaturen genießen. Ein herzliches Dan-
keschön für die Organisation ergeht an Margarethe Schwab 
sowie in besonderer Weise an Monsignore Johann Leopold 
und Familie Sammer.

Am Sonntag, 31. Mai 2015, gingen die Schülerinnen und 
Schüler der zweiten Klasse der Volksschulen Loipersdorf 
und Stein zum Tisch des Herrn und haben in der Pfarrkirche 
Loipersdorf von Monsignore Johann Leopold die Erstkom-
munion, „das Brot des Lebens“, erhalten. Bei wunderschö-
nem Wetter fand in der Pfarrkirche ein gut organisiertes und 
stimmungsvolles Erstkommunionfest statt. Der Ausklang 
dieses Festes mit einer Agape und Getränken fand für die 
Erstkommunionkinder, sowie deren Eltern und Angehörigen 
und den Ehrengästen am Kirchplatz statt. 

Ein herzlicher Dank an den Pfarrgemeinderat, der die Erst-
kommunionkinder und die Gäste zur  Agape eingeladen hat. 
Ein großer Dank gilt wiederum Monsignore Leopold, den 
Religionslehrerinnen Elfriede Siegl und Marlene Friedl, 
dem Religionslehrer Peter Baumann sowie den Lehrerinnen 
beider Volksschulen, den Eltern und Elternvertretern, welche 
die Erstkommunionkinder auf dieses besondere Ereignis 

entsprechend vorbereitet haben. Weiters geht dieser Dank 
auch an den Musikverein Therme Loipersdorf, der mit der 
musikalischen Umrahmung zum Gelingen dieses Festes 
wesentlich beigetragen hat.
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Die Mitglieder der Frauenbewegung des ehema-
ligen Bezirkes Fürstenfeld organisierten für die 
einzelnen Ortsgruppen ein Bezirkskegelturnier. 
Im Kaffee „Admiral“ in Fürstenfeld fanden 
spannende Wettkämpfe, sowohl im Mann-
schafts- als auch im Einzelbewerb statt. Die 
Frauenbewegung Loipersdorf hat sich mit zwei 
Mannschaften daran beteiligt. Die Mannschaft 
1 bestehend aus Waltraud Fink, Josefine 
Kummer, Ingrid Rindler und Christine Schwab 
sowie die Mannschaft 2, bestehend aus Sigrid 
Binder, Elfriede Höllerl, Annemarie Lenz und 
Monika Siegl haben in der Mannschaftswer-
tung einen Platz im guten Mittelfeld erreicht.  
Turniersieger im Mannschaftsbewerb wurde 

Bezirkskegelturnier der FBW Loipersdorf

Ausflug der FBW Stein

die Frauenbewegung der Ortsgruppe Bad 
Blumau. Erfreulicherweise hat den Einzel-
bewerb Ingrid Rindler von der Ortsgruppe 
Loipersdorf gewonnen und erhielt dafür 
wertvolle Preise. 
Die Stimmung bei den Damen war wiede-
rum ausgelassen und die Erfolge wurden 
dementsprechend gebührend gefeiert. Bei 
der anschließenden Siegerehrung gratu-
lierte die Regionalleiterin Tünde Gruber 
den Teilnehmerinnen und überreichte 
Urkunden und schöne Warenpreise. Wir, 
die ÖVP Loipersdorf, gratulieren unseren 
Keglerinnen zu diesen ausgezeichneten 
Leistungen ganz herzlich. 

Christine Schwab, Ingrid Rindler, Regionalleiterin Tünde Gruber, Waltraud Fink, 
Josefine Kummer

Annemarie Lenz, Elfriede Höllerl, Regionalleiterin Tünde Gruber, Sigrid Binder 
und Monika Siegl

Ingrid Rindler mit der Regionalleiterin 
Tünde Gruber

Am 4.7.2015 begab sich eine große Anzahl an Mitgliedern 
der Frauenbewegung Stein in Richtung Marchfeld, um das 
Schloss Hof zu besuchen. Das Schloss Hof bietet einen 
riesigen Barockgarten, wo das Mittagessen eingenommen 
wurde. Bei einer interessanten Führung kam das kulturelle 
Interesse der Damen und Herren nicht zu kurz. Der interes-
sante Ausflug nahm sein Ende bei einem Heurigenbesuch 
in Bad Waltersdorf.
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Treue Gäste unserer Gemeinde

Bgm. Herbert Spirk mit Marianne Sarg und TV-Geschäftsführer Johann 
Gollowitsch

Die Familien Geiger und Kremlitsch mit ihren Zimmervermietern Gottfried und 
Gertrude Krenn 

Bgm. Herbert Spirk, Marianne Maurer und Alfred Wagner mit dem Ehepaar 
Marianne und Herbert Eberharter

Bereits seit über 30 Jahren verbringt Marianne Sarg aus Göt-
zens, Tirol - und dies mehrmals im Jahr (bisher 72 Aufenthalte 
mit einer Mindestaufenthaltsdauer von 10 – 14 Tagen) - im 
Gästehaus Platzer in Stein ihren Urlaub. 

Ebenfalls seit 30 Jahren verbringt die Familie Marianne 
und Herbert Eberharter aus Kufstein, Tirol, sowie Marian-
ne Maurer aus Mieders, Tirol, ihren Urlaub im Gästehaus 
Wagner in Gillersdorf. 

Seit 25 Jahren verbringen die Familien Franziska und Karl 
Geiger aus Brixlegg, Tirol und Eva und Reinhard Kremlitsch-
ka ebenfalls aus Brixlegg, Tirol, ihren Urlaub in der Pension 
Thermenland der Familie Krenn in Loipersdorf.

Anlässlich dieser besonderen Ereignisse gratulierten Bgm. 
Herbert Spirk im Namen der Gemeinde Loipersdorf, sowie 
der Geschäftsführer des Tourismusverbandes Loipersdorf, 
Gemeinderat Johann Gollowitsch, und im Namen der Ther-
me Loipersdorf der Geschäftsführer Wolfgang Wieser den 
Stammgästen sehr herzlich und brachten für die Treue zu 
unserer Gemeinde und zum Leitbetrieb Therme Loipersdorf 
den besonderen Dank zum Ausdruck. Diese erfreulichen Er-
eignisse  wurden in den jeweiligen  Gästehäusern im Beisein 
der Quartiergeber bzw. in der Therme Loipersdorf (Marianne 
Sark) gefeiert und entsprechend gewürdigt. 

Anlässlich der Ehrungen bekamen die „treuen Gäste“ als 
Dank für die Verbundenheit zu unserer Gemeinde und zur 
Therme Loipersdorf, Ehrenurkunden sowie die Ehrennadel in 
Gold und weitere kleine Präsente, wie Eintrittskarten für die 
Therme Loipersdorf, Gutscheine für Massagen, sowie für den 
Verzehr von kulinarischen Köstlichkeiten in der Therme und 
eine Ortschronik unserer Gemeinde sowie einen Weinkühler 
aus Ton mit dem Loipersdorfer Gemeindewappen. 

Sämtliche Jubilare erfreuen sich bester Gesundheit und ver-
sicherten, weiterhin ihren Urlaub in unserer Gemeinde und 
speziell bei Ihren Quartiergebern zu verbringen.
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Kindervolkstanzgruppe Loipersdorf

Sozialhilfeverband – Seniorenurlaubsaktion

Auf Initiative des Volkstanzpioniers Alois Musilek und in 
enger Kooperation und Zusammenarbeit mit den Verantwort-
lichen der Volksschule Loipersdorf wurde eine Kindervolks-
tanzgruppe ins Leben gerufen. Seit Anbeginn wurde interes-
sierten Kindern der Volkstanz vermittelt und näher gebracht. 
Als Tanzlehrer für die jungen Tänzerinnen und Tänzer von der 
Volksschule Loipersdorf fungierten die beiden Mitglieder der 
Volkstanzgruppe Loipersdorf Andrea Urschler und Manuel 
Rindler sowie als Musikant Kurt Magyarics. 

Die jungen Volkstänzerinnen und Volkstänzer 
sind sehr wissbegierig und beherrschen schon 
eine Vielzahl von Volkstänzen. Sie haben auf 
Grund ihres Könnens schon viele Auftritte 
(z.B. bei den Schulabschlussfesten in der 
Volksschule Loipersdorf und Stein, Auftritte im 
Wohnheim Augustinerhof sowie im Senioren-
heim Kamille Söchau), wobei das jeweilige Pu-
blikum begeistert war und eifrig applaudierte. 

Nach den gelungenen Vorstellungen fand auf 
Initiative der Gemeinde Loipersdorf sowie des 

Tanzleiters der Volkstanzgruppe Loipersdorf Alois Musilek eine 
Jahresabschlussfeier in der Volksschule Loipersdorf statt. 
Anlässlich dieser Veranstaltung zeigten die Kinder nochmals 
ihr Können und wurden abschließend vom Bgm. Herbert 
Spirk zu einer kleinen Jause und Getränke eingeladen. Wir 
hoffen bzw. freuen uns auf eine Fortsetzung des „Volkstanz 
für Kinder“ im nächsten Schuljahr und darüber hinaus. 

Im Rahmen der diesjährigen Seniorenurlaubsaktion konnten 
die älteren Gemeindebewohnerinnen und Bewohner des Be-
zirkes Hartberg - Fürstenfeld, somit natürlich auch Bewohner 
unserer Gemeinde, einige schöne Urlaubstage in Mooslandl 
verbringen. 

Die Nachfrage nach freien Plätzen war in diesem Jahr im 
ganzen Bezirk wiederum sehr groß. Im „ehemaligen“ Bezirk 
Fürstenfeld beteiligten sich über 100 Personen an dieser 
Seniorenurlaubsaktion. Auf Grund der finanziellen Unter-
stützung der einzelnen Gemeinden des ehemaligen Bezirkes, 
sowie eines finanziellen Zuschusses von Seiten des Landes 
Steiermark, konnten sämtliche Anmeldungen aus unserer Ge-
meinde und der übrigen Gemeinden im Bezirk berücksichtigt 
werden. Erfreulicherweise haben sich auch elf Loipersdorfer 
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger an dieser Se-
niorenurlaubsaktion beteiligt und erholsame, erlebnisreiche 
und unbeschwerte Urlaubstage in Mooslandl verbracht. 

Bei den organisierten Abschlussveranstaltungen machten 
sich einige Bürgermeister auf, um ihren Seniorinnen und 

Senioren einen Besuch abzustatten. Bei einem fröhlichen 
Zusammensein wurde gescherzt, getanzt und intensiv über 
alte Zeiten gesprochen. Erfreulicherweise planen die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer aus Loipersdorf bereits jetzt, sich 
auch im nächsten Jahr wieder an dieser für sie erholsamen 
Aktion zu beteiligen.
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Gratulation zur bestandenen Matura

Auch heuer haben wieder einige Jugendliche unserer Ge-
meinde die Matura erfolgreich abgelegt. Harald Binder aus 
Dietersdorf und Moritz Buchner aus Loipersdorf  besuchten 
das BG/BRG in Fürstenfeld. Im Juni sind sie zur Matura an-
getreten und haben diese bestanden bzw. mit gutem Erfolg 
bestanden. 

Nadine Perl aus Stein besuchte die BHAK in Fürstenfeld und 
hat die Matura bestanden. 

Mirjam Natter aus Loipersdorf besuchte die HWL in Feldbach 
und hat die Matura ebenfalls bestanden. Ebenso bestanden 
hat die Matura Christina Bachner aus Loipersdorf an der 
ECOLE in Güssing. Julia Rindler aus Dietersdorf hat die 
Matura bei den Ursulinen in Graz abgelegt und mit gutem 
Erfolg bestanden.

Rene Papst aus Loipersdorf besuchte die HTL Weiz/Fürsten-
feld und hat die Matura ebenfalls bestanden. 

Zu diesen sehr erfreulichen Ereignissen gratulierte Bgm. 
Herbert Spirk und überreichte den Maturantinnen und Ma-
turanten, als Dank und Anerkennung für ihre hervorragenden 
Leistungen kleine Präsente. Wir wünschen allen Schulab-
gängern für ihren weiteren schulischen bzw. beruflichen 
Lebensweg viel Erfolg und gutes Gelingen.

Moritz Buchner mit Bgm. Herbert Spirk und Harald Binder

Die Maturantinnen Christina Bachner, Mirjam Natter und Julia Rindler mit 
Bgm. Herbert Spirk

Bgm. Herbert Spirk, Margit Gutmeier, Lukas und Hannes Papst mit Maturant 
Rene Papst

Bgm. Herbert Spirk, Gabriele Perl mit der Maturantin Nadine Perl und 
Christian Perl
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Tag der Begegnung

Frühlingsfest bei „MS Installationen“

Am Sonntag, 5. Juli, fand nach der Sonntagsmesse im 
Pfarrhof Loipersdorf der alljährliche „Tag der Begegnung“, 
zu dem Monsignore Leopold und der Pfarrgemeinderat 
eingeladen hatten, statt.
Trotz der sehr hohen Temperaturen hatten sich doch einige 
Pfarrbewohner zum gemütlichen Beisammensein eingefun-
den. Verkostet wurden Gulasch- und Chilisuppe, die von den 
Damen des PGR zubereitet wurden, außerdem gab es eine 
Vielzahl von Mehlspeisen, die einem das Herz höher schlagen 
ließen. Die Mehlspeisen wurden von eifrigen und geschickten 
Händen der Pfarrbewohnerinnen zubereitet und gespendet. 
Dafür ein herzliches Dankeschön. Natürlich konnte man sich 
auch bei Getränken etwas Abkühlung verschaffen.
Ein Danke auch für die Wein- und Apfelsaftspenden, an die 

Der im Jahre 2004 von Markus Schweinzer gegründete 
Installationsbetrieb MS-Installationen GmbH feierte im 12. 
Jahr seines Bestehens auf dem Firmenareal in Loipersdorf 
Ende April 2015 ein großes Frühlingsfest. Das Unternehmen 
beschäftigt derzeit 14 MitarbeiterInnen und 2 Lehrlinge 
und ist ein wesentlicher Betrieb für die Gemeinde. Der Kun-
denkreis erstreckt sich weit über die Steiermark und das 
benachbarte Burgenland hinaus, unter anderem gibt es auch 
Kunden in Slowenien.

Eine große Anzahl von Gästen nutzte die Gelegenheit, um sich 
über die neueste Technik am Gas-, Wasser-, Heizungs- und 
Energiesektor zu informieren. Die verschiedenen Möglich-
keiten wie man effizient, energiesparend und umweltscho-
nend Heizungsanlagen betreiben, Energie erzeugen und 
preiswert Warmwasser aufbereiten kann, wurden vorgestellt. 
Ebenfalls wurden Artikel für Sanitäreinrichtungen präsentiert.

Als besonderes Dankeschön gab es für die Anwesenden eine 
Verlosung. Der Hauptpreis, eine Photovoltaikanlage im Wert 
von über 6.000,00 Euro zur Stromerzeugung konnte von 
Markus Schweinzer und seiner auch im Unternehmen tätigen 
Gattin Anita dem glücklichen Gewinner,  Wolfgang Strobl 
aus Unterlamm, übergeben werden. Firmeninhaber Markus 
Schweinzer war auch erfreut und stolz, dass so viele Kunden 
und Interessierte seiner Einladung gefolgt sind und möchte 
sich auf diesem Wege herzlichst dafür bedanken.

Livemusik mit „Die Ligister“ ließ die Hausmesse gemütlich 
ausklingen.

fleißigen Helfer/innen und für die freiwilligen Spenden.
Der Reinerlös des Tages wird für Angelegenheiten der Pfarre 
verwendet werden.
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Kindergarten Loipersdorf
Müll sammeln

Zaubern mit Freddy Cool

Ab in den Wald

Ausflug zum Islandpferdehof Desput

Im April machten wir uns auf den Weg, um unsere Gemein-
de dabei zu unterstützen die Wege und Felder sauber zu 
halten. Das alljährliche Müll sammeln war angesagt, und 
die Kinder marschierten eifrig darauf los, um ihre Säcke voll 
zu bekommen. Vieles wurde gefunden, was nicht auf Wege, 
Felder und Wiesen gehörte.  Als Belohnung wurden wir von 
unserem Herrn Bürgermeister auf ein Eis eingeladen. Wir 
sagen Danke dafür!

Am 23. April besuchte Freddy Cool unseren Kindergarten. Die 
erste Klasse der Volkschule Loipersdorf kam auch in unser 
Haus, um beim Zaubern dabei zu sein. Viele Zaubertricks 
und Zaubersprüche wurden ausprobiert und gezeigt. Voller 
Spannung und Neugier lauschten und schauten die Kinder 
den Zauberkünsten des Freddy Cool zu. Wir waren dennoch 
froh, als er alle Kinder wieder von seinem Zauber erlöst hatte.

Von 4. bis 6. Mai fanden unsere alljährlichen Waldtage statt. In 
diesem Jahr begleitete uns Sandra Hasenburger (Schülerin 
der BAKIP Hartberg). Es wurde gegraben, geschaufelt, gerutscht, 
gesammelt und geklettert. Eine Waldhöhle aus Ästen wurde von 
den Kindern ganz alleine errichtet, viele Rutschpartien fanden 
auf den Waldboden statt und das Hexenhaus wurde besucht, 
Tiere wurden in ihrem natürlichen Zuhause beobachtet u.v.m. Der 
Zusammenhalt und die Teamfähigkeit unter den Kindern nahmen 
an diesen Tagen stark zu, und wir konnten im Anschluss wieder 
einmal feststellen, wie wichtig und welche große Bedeutung  
diese Tage für die Kinder haben. 

Am 22. April machten wir einen Ausflug zum Islandpferdehof 
Desput. Wir wurden freundlich von der Hofbesitzerin Nadja 
Desput empfangen. Am Anfang durften wir es uns auf der 
Wiese gemütlich machen, um Fragen zu stellen und alle wich-
tigen Informationen rund ums Pferd und Reiten zu erhalten. 
Dann ging es los. Die Kinder durften die Pferde striegeln, um 
sie von Schmutz und dem Winterfell zu befreien. Im Anschluss 
ging es auf das Viereck, wo jedes Kind zwei Runden auf dem 
Pferderücken reiten durfte. Nach dem erlebnisreichen Ritt 
ging es wieder zurück auf den Putzplatz, wo die Pferde für 
ihr fleißiges und braves Mittun mit Äpfeln, Karotten und Brot 
belohnt wurden. Wir möchten uns auf diesem Wege nochmal 
recht herzlich bei Nadja für diesen interessanten Vormittag 
bedanken und freuen uns auf ein Wiedersehen.

Schülerin Alexandra Riegler, Maximilian Fuchs und Franz Burger 
beim Pferdestriegeln

Freddy Cool mit Hase Hoppel

Kinder beim Lauschen einer Mitmachgeschichte im Wald
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Besuch bei Familie Burger

Apfelprojekt „Fit & G‘sund“ mit Mini

Yoga im Kindergarten

Projektabschluss

Passend zu unserem Jahresthema „Unsere kleine Farm“ lud 
uns Familie Burger im Mai ein, ihre Hühner anzuschauen. 
Wir marschierten am Nachmittag mit den Ganztageskindern 
los. Die Kinder waren sehr aufgeregt und freuten sich auf den 
Besuch. Auch das Wetter meinte es gut mit uns! Bewaffnet 
mit Rucksack und Jause ging es nach dem Mittagessen los. 
Frau Burger und Gabriela, die Schwester von Franz, warteten 
schon auf uns. Sie bereiteten leckeres Wasser mit Kräutern 
und einen Tee für uns zu, und wir machten ein Picknick auf der 
Wiese. Das Highlight war natürlich das Abnehmen der Eier, das 
Franz übernahm, und die vielen Fahrzeuge, Traktoren usw. die 
Franz zu Hause hat! Auch das Trampolin war ein besonderer 
Spaß für unsere Kindergartenkinder. Wir bedanken uns recht 
herzlich bei Familie Burger, dass wir sie besuchen durften!

Am 8. Mai hatten wir im Kindergarten ein Apfelprojekt. 
Verschiedene Stationen wurden aufgebaut, wo die Kinder 
Apfelsaft pressen konnten, einen Tanz lernten, ein Rezeptbuch 
gestalteten sowie eine gesunde Apfeljause zubereitet wurde. 
Ein Kaspertheater mit dem Apfel „Mini“ wurde vorgeführt 
und zum Abschluss kam dann der echte große „Mini“ in den 
Turnsaal, um mit den Kindern gemeinsam zu tanzen und ein 
Foto zu machen. Ein lustiger Vormittag mit vielen Eindrücken 
und Erfahrungen.

Am 1. Juni besuchte Isabella Hirt (Kinderyogatrainerin) unseren 
Kindergarten, um mit den Kindern gemeinsam eine Yogaeinheit 
zu machen. Den Kindern wurden verschiedene Übungen gezeigt, 
wie der Holzhacker, um seine Wut auszulassen oder die Schlan-
ge, Katze und der Hund, sowie noch viele andere verschiedene 
Übungen. Zum Abschluss machten alle den Sonnengruß, woran 
die Kinder besonders große Freude  hatten. Yoga soll die Kinder 
in ihrer Ruhe und Ausgeglichenheit unterstützen sowie aber auch 
die eigene Körperwahrnehmung schulen.

Am 13. Mai machten die Schülerinnen ein kleines Abschluss-
fest zu ihrem Projekt. Alexandra und Sandra brachten für 
die Kinder eine gute Jause mit. Eltern wurden eingeladen, 
um bei dem Fest dabei zu sein und bei den Stationen zu 
helfen. Im Garten waren verschiedene Bereiche aufgebaut, 
die die Kinder anhand eines Stempelpasses zu bewältigen 
hatten. Die Schülerinnen haben in diesem Kindergartenjahr 
verschiedenste Angebote und Aktivitäten den Kindern zur 
Verfügung gestellt. Wir sagen Danke, dass ihr uns in diesem 
Kindergartenjahr begleitet habt und wünschen euch für euren 
weiteren Lebensweg alles Gute.
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Schulanfängerausflug zum Luchsgehege 

Zu Besuch bei der Feuerwehr

Am 15. Juni machten die Schulanfänger einen Ausflug zu 
Familie Heschl nach Loipersdorf, um ihre Tiere zu besuchen. 
Wir wurden ganz herzlich empfangen und fühlten uns sofort 
willkommen. 
Als erstes durften wir das Reh Luna beobachten, welches Fa-
milie Heschl als kleines Rehkitz nach einem Unfall aufnahm 
und wieder gesund pflegte. Des Weiteren beobachteten wir 
ihre Vögel und Wachtelhühner, sowie den Hasenkindergarten, 
welchen wir sogar betreten durften, um die Häschen ganz 
aus der Nähe betrachten zu können. Zu guter Letzt wurde 
es spannend -  wir kamen zum Luchsgehege. Yuma und 
Suri, die beiden Luchsgeschwister, beobachteten uns ganz 
genau und nach kurzer Zeit setzten sie sich vor uns hin und 
schauten mit entspannten Augen den Kindern zu. Uns wurden 
viele interessante Informationen über das Leben der Luchse 
erzählt. Jedes Kind durfte einen Flyer sowie einen Sticker mit 
nach Hause nehmen. Zum Abschluss bekamen die Kinder 
von Familie Heschl ein leckeres Eis geschenkt. Bevor wir 
uns wieder auf den Nachhauseweg machten, durften die 
Kinder im Haus einen ausgestopften Luchs berühren, um zu 
spüren, wie weich sich so ein Fell anfühlt. Mit vielen neuen 
Eindrücken und Erfahrungen marschierten wir wieder Rich-
tung Kindergarten. 

Im Juni besuchten wir die Feuerwehr Loipersdorf. Gerhard Ritz 
und Sonja Rath zeigten uns das Feuerwehrrüsthaus mit den 
einzelnen Räumen, die Feuerwehrkleidung mit Schutzhelm 
sowie alle anderen Materialien und Kleidungsstücke, die für 
einen Einsatz benötigt werden. Dann wurde den Kindern das 
Feuerwehrauto erklärt und gezeigt. Spannend wurde es, als 
die Kinder selber mit dem Wasserschlauch spritzen durften, 
sowie zum Abschluss einen Runde im Feuerwehrauto mit-
fahren durften. Als Geschenk bekam jedes Kind ein Getränk 
und eine Packung Mannerschnitten. Wir sagen ein großes 
Dankeschön für diesen interessanten und tollen Vormittag.

Wir sagen hiermit nochmal ein großes Dankeschön an Fa-
milie Heschl für diesen tollen Vormittag und freuen uns auf 
ein Wiedersehen.

Schulanfänger mit Michaela und Richard Heschl vor dem Luchsgehege 

Wir sind „Gesunder Kindergarten“

Seit diesem Kindergartenjahr sind wir bei dem Projekt von 
Styria Vitalis “Gesunder Kindergarten“ dabei. Wir wurden mit 
einer Urkunde sowie mit einer Tafel als gesunder Kindergarten 
ausgezeichnet, worauf wir sehr stolz sind. Gesunder Kinder-
garten bedeutet für uns, dass wir großen Wert darauf legen, 
dass den Kindern eine gesunde Lebensweise näher gebracht 
wird. Dazu gehören: gesunde Ernährung, liebevoller Umgang 
mit Natur, Umwelt und Tieren, Umwelterziehung, Bewegung 
und Ausgeglichenheit, Ruhe und Stille spüren und annehmen 
können, Achtsamkeit erleben, seinen Körper wahrnehmen 
können und vieles mehr. 
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Ausflug Zotter – Kindergarten & Volksschule Kindergartenkinder zu Besuch 
bei Jakob Sorger

Am 30.6.2015 unternahmen die Kindergartenkinder gemein-
sam mit den Kindern der Volksschule Stein einen Ausflug zur 
Schokoladenmanufaktur Zotter.  Bei der Verkostungstour im 
Schoko-Laden-Theater erlebten die Kinder, wie Schokolade 
entsteht. Beim Durchgang durch die gläserne Schokofabrik 
konnten die Kinder bei den einzelnen Naschstationen die 
verschiedenen Schokosorten verkosten. Anschließend ha-
ben die Kinder noch einen schönen Vormittag im „Essbaren 
Tiergarten“ verbracht.

Kreativ unterwegs

Beim 45. Internationalen Raiffeisen-Malwettbewerb stellten die 
Schüler und Schülerinnen der VS Loipersdorf ihr Talent unter 
Beweis. Zum Motto „Immer mobil, immer online – was bewegt 
dich?“ malten die Mädchen und Buben all die verschiedenen 
Fortbewegungsmittel, mit denen sie gerne unterwegs sind bzw. 
sein möchten. Am 23.6.2015 besuchte uns Bankstellenleiter 
Franz Fragner und überreichte Preise für die kreativsten Zeich-
nungen, die von den jungen Künstlern aufgeregt und freudig 
entgegengenommen wurden. Wir gratulieren den Gewinnern 
Dominik Grabner, Alia Timischl und Paula Kohl (Altersgruppe 
1) sowie Jacqueline Brückler, Dominik Fetz und David Natter 
(Altersgruppe 2). Auch alle anderen Schulkinder erhielten ein 
lustiges Lesezeichen für ihre Teilnahme. 

Am 8.7.2015 besuchten die Kinder des Kindergartens 
Stein Jakob Sorger zu Hause. Sie verbrachten einen schö-
nen Vormittag im Freien. Es wurde gespielt, geplanscht und 
herumgetollt.

Kindergarten Stein

Volksschule Loipersdorf
Musikalisch unterwegs

Am 27. Mai 2015 wurde an der VS Loipersdorf ein kleines 
Musik-Projekt durchgeführt. Mag. Angelika Schlager-Senkl 
von der Musikschule Fürstenfeld stellte den Buben und Mäd-
chen Keyboard, Akkordeon und Steirische Harmonika näher 
vor. Begeistert lauschten die Kinder nicht nur den Klängen 
der Musikinstrumente, sondern sie probierten diese auch 
mit viel Freude und Interesse aus. Abgerundet wurde das 
Projekt durch das Erlernen eines Liedes, bei dem alle Schüler 
und Schülerinnen eifrig mitsangen. Natürlich verging dieser 
musikalische Vormittag für alle viel zu schnell.
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Gesundheitstag

WANDERN-BEOBACHTEN-GENIESSEN
Da uns die Gesundheit unserer SchülerInnen am Herzen 
liegt, nahmen wir in diesem Schuljahr den Gesundheitstag 
der Region Oststeiermark am 30. April 2015 zum Anlass, 
eine Wanderung zur Therme Loipersdorf zu unternehmen.
Wir wählten den vier Kilometer langen Thermenwanderweg, 
der uns steil über den Thermenberg ins Gesundheitszentrum 
führte. Ein wesentlicher Grundgedanke unserer Aktivität war 
an diesem Tag die Erkenntnis, dass das Wandern für Kinder 
ohne jeder Wettkampf- und Leistungsorientierung betrieben 
werden kann. Es ist gewissermaßen ein „Spiel ohne Verlierer“. 
Im Gegensatz zu den Kampfsportarten lernen Kinder beim 
Gehen und Wandern miteinander und nicht gegeneinander 
zu agieren. Bei herrlichstem Wanderwetter wurden die Ver-
kehrsregeln wiederholt. Außerdem sind die SchülerInnen 
bei dieser körperlichen Ertüchtigung auch in der Lage, viele 
Besonderheiten am Weg wahrzunehmen. So wurden ver-
schiedene Wiesenblumen entdeckt, erkannt und bestimmt.
Ein Stopp bei den Schafen, die die Kinder bei der Fütterung 
beobachten durften, begeisterte alle Mädchen und Buben 
ganz besonders.
Einen süßen Abschluss fand unsere Wandertour sodann bei 
einem Wellness-Hotel. Alle Kinder wurden vom Geschäftsfüh-
rer des Hotel Vier Jahreszeiten, Hannes Wagner, zu einem 
leckeren Eis eingeladen.

Das Schulfest der VS-Loipersdorf stand heuer unter dem 
Motto „Flower Power“. Die Schüler begeisterten in ihrem 
blumigen und vielfältigen Programm das zahlreiche Publi-
kum mit abwechslungsreichen Beiträgen. So wurde unter 
anderem gesungen, getanzt, Theater gespielt und  musiziert. 
Auch die Schulanfänger des nächsten Jahres hatten einen 
tollen Auftritt. Im Anschluss verwöhnten die fleißigen Eltern 
das Publikum mit köstlichen Grillspezialitäten und hausge-
machten Mehlspeisen.

FLOWER POWER
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Nachmittagsbetreuung im „Reich der Dinosaurier“

Die Nachmittagsbetreuung der VS Loipersdorf besuchte zum 
Schulabschluss das „Reich der Dinosaurier“ im Styrassic Park 
in Bad Gleichenberg. Sehr aufmerksam lauschten die Kinder 
den Erzählungen der Führung durch die Zeitreise dieser Tiere.

Am Ende dieses Rundganges landeten wir im Spielpark, wo 
es für alle sehr lustig war. Zu guter Letzt bekamen alle ein Eis. 
Herzlichen Dank an die Gemeinde und den Elternverein für 
die Unterstützung dieses schönen Erlebnisses.

Mit diesem Wort können die Kinder der VS Stein nicht viel 
anfangen. Am 8. Mai 2015 verbrachten die Schüler samt 
dem Team der Lehrer und Betreuer einen unterhaltsamen 
Vormittag im Seniorenheim Augustinerhof.
Sowohl die jungen Teilnehmer als auch die junggebliebenen 
Senioren zeigten ein Repertoire an Musik, Tanz und Spiel. 
Die gemeinsame Bewegung machte sichtlich Spaß und 
sorgte für Stimmung bei allen Beteili-
gten. „Generationen reden verschieden 
und handeln gleich“ ist das Zitat eines 
Schweizer Politikers. Wir bräuchten öfter 
die Chance uns auf freundschaftlicher 
Ebene zu begegnen. Wir könnten doch 
tatsächlich feststellen, dass wir gar nicht 
so unterschiedlich sind. 

Anfang Juni war die dritte und vierte Schulstufe der VS Stein 
gemeinsam mit der vierten Klasse der VS Söchau unterwegs 
im Ausseerland. Bereits beim ersten Programmpunkt auf 
der Schiflugschanze am Kulm erwartete die 21 Kinder und 
zwei Lehrer ein kaiserliches Wetter. Auch bei den anderen 
Ausflugszielen (Stadtrundgang in Bad Aussee, 3-Seen-Tour, 
Wanderung durch die Moorwiesen rund um den Ödensee) 
konnte sich keiner beklagen: Die Sonne strahlte mit den 
Schulkindern um die Wette. Die beiden Abende verbrachten 
wir bei ausgelassenen Spielen im Turnsaal des Jufa Altaussee. 
Insgesamt war es eine sehr gelungene Reise, die allen lange 
in guter Erinnerung bleiben wird. 

Volksschule Stein
Generationenkonflikt?

Erlebnis Ausseerland
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„Szenen aus dem Steiner Schulleben“ war das Motto unseres 
alljährlichen Schulfestes im Schulhof. Pünktlich zu Beginn der 
Feier um 17 Uhr begann es zu regnen. Glücklicherweise ließen 
sich die Gäste nicht die Laune verderben. Die Schulkinder 
fingen nach einer kleinen Verspätung mit dem Einmarsch - 
begleitet von Harmonikaspieler Erwin Krenn - an. Daraufhin 
folgten drei weitere Volkstänze - einstudiert von Luis Musilek 
- und zwei Theaterszenen (an dieser Stelle ein „Danke!“ an 
Guggi Puchas), in denen die Kinder sich mehr oder weniger 
selbst darstellten. 

Zu guter Letzt wurde auch noch mit Frau Stoißer und Ernst 
Josef Weber getrommelt und mit Harry Wohnhas (an der 
Gitarre) gesungen. Auch unsere Nicole Visjager-Peniston-
Bird an der Harfe und der „gute Geist des Hauses“ Arnold 
Kornberger am Bass durften nicht fehlen. 

Für das leibliche Wohl sorgten die Eltern und Verwandten der 
Kinder. Schließlich gab es noch einen sehr emotionalen Wett-
kampf zwischen den Eltern und Kindern beim „Kubb“-Spiel. 

Der Rotary Club Fürstenfeld lud alle Schulen des ehemaligen 
Bezirkes Fürstenfeld zum Aufsatzwettbewerb „Wie (er)lebe 
ich Freundschaft?“ ein.
Es wurden Aufsätze und Bilder zu diesem Thema verfasst 
und gestaltet.  
Am 4.7.2015 fand nun die Preisverleihung im Grabher-Haus 
in Fürstenfeld statt. Die Volksschule Stein hat einen Sonder-
preis für die gesamt Schule gewonnen. Bei der Preisverleihung 
waren fast alle Schüler vollzählig anwesend und konnten 
somit  gemeinsam mit ihren Lehrerinnen Kathrin Sbüll und 
Susanna Lipp den Preis entgegennehmen.

Christoph Sorger, Nora Flaßer, Fabian Thomaser und Felix 
Radl verlassen die Volksschule Stein und gehen ab Herbst 
in das Gymnasium bzw. in die Neue Mittelschule nach Für-
stenfeld.

Schulfest „Stuanakinder“

Preisverleihung des Rotary Club 
Fürstenfeld an die VS Stein

Schulabgänger

Monsignore Johann Leopold und Vzbgm. Franz Siegl 

Arnold Kornberger, Erwin Krenn und Ernst Josef Weber

Christoph Sorger, Nora Flaßer, Fabian Thomaser und Felix Radl
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FF Dietersdorf
9. Thermenland Kuppel-Cup der FF-Dietersdorf

ABI-Wahl des Abschnitt 4 Rittscheintal

Floriani-Frühschoppen in Dietersdorf 

39 Wettkampfgruppen aus dem Burgenland, Niederöster-
reich und acht steirischen Bezirken nahmen am diesjährigen 
Bewerb teil. Auch Gäste aus Slowenien durften wir begrüßen.
Im Finale standen sich die FF-Hochneukirchen WN/NÖ und 
die FF-Falkenstein aus dem Bezirk Weiz gegenüber. Mit einer 
fantastischen Zeit von 15,52 Sekunden setzte sich die FF-
Hochneukirchen im Finale gegen die FF-Falkenstein durch. 
Den dritten Platz belegte die FF-Gasen/WZ vor der FF-Kinegg 
NK/NÖ. Die beiden Gruppen der FF-Dietersdorf zeigten eine 
sehr solide und gute Leistung. Dietersdorf 1 belegte mit 
18,18 Sekunden den sehr guten achten Platz, Dietersdorf 2 
mit 20,57 Sekunden den 23. Platz.

Im Gasthaus Jandl in Loipersdorf wurde HBI Gerald Freitag, 
Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Übersbach, einstim-
mig zum neuen Abschnittsfeuerwehrkommandant gewählt. 

Er übernahm somit das Amt von BR Peppi Pfingstl der 
altersbedingt das Amt zurücklegen musste. OBR Ing. Franz 
Nöst führte den Vorsitz. BR Pfingstl wurde von den Weh-
ren des Abschnittes ein aus Holz geschnitzter Hl. Florian 
überreicht. 

88. Ordentliche Wehrversammlung der FF-Dietersdorf
Bei der diesjährigen Wehrversammlung im GH Weber waren 44 
Feuerwehrkameraden anwesend. Von der Gemeinde Loipersdorf 
nahmen Bgm. Herbert Spirk und Vzbgm. Franz Siegl teil. Wei-
ters konnte HBI Adolf Stürzer  die Vertreter der Nachbarwehren 
sowie von Seiten des Bereichsfeuerwehrverbandes Fürstenfeld 
OBR Ing. Franz NÖST und BR Peppi Pfingstl  begrüßen. Nach 
detaillierten Berichten der Beauftragten und einem Jahresrück-
blick von HBI Stürzer sind zahlreiche Kameraden geehrt und 
befördert worden. Die Kameraden Stefan Mehlmauer, Andreas 
Felgitsch (†), Georg Pfingstl, Daniel Jahrmann sowie Martin 
Binder wurden angelobt. Die Ehrengäste würdigten in ihren 
Grußworten die Leistungen der Feuerwehr im abgelaufenen Jahr.

OBR Ing. Franz Nöst, BR Peppi Pfingstl, ABI Gerald Freitag

Am 3. Mai wurde von den Feuerwehren der Pfarre Loipersdorf 
der Florianitag mit einem Antreten beim Feuerwehrhaus Loi-
persdorf und anschließendem Kirchgang gefeiert. Nach dem 
Gottesdienst luden die Kameraden der FF-Dietersdorf zum 
Floriani-Frühschoppen beim Feuerwehrhaus ein. Der Einladung 
folgten eine große Anzahl an Feuerwehrmänner und -frauen. 
Auch zahlreiche Ehrengäste besuchten den Frühschoppen, an 

der Spitze Monsignore Johann Leopold, Bgm. Herbert Spirk 
und ABI Gerald Freitag. Die Veranstaltung wurde vom Mu-
sikverein Loipersdorf umrahmt. Als kulinarischer Leckerbissen 
wurde ein Spanferkel für die Besucher gegrillt. Die Kameraden 
der FF-Dietersdorf möchten sich auf diesem Wege bei der 
Ortsbevölkerung für die zahlreichen Mehlspeisspenden und 
bei allen Besuchern der Veranstaltung recht herzlich bedanken.  
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Peppi Pfingstl wurde Ehrenbrandrat

Hohe Auszeichnung für Verdienste im Feuerwehrwesen

Feuerwehr-Landesleistungsbewerb in GAMLITZ

BR Erwin Gutmeier, BH HR Dr. Max Wiesenhofer, EBR 
Peppi Pfingstl, OBR Ing. Franz Nöst

LBD Albert Kern, LH Hermann Schützenhöfer, EBR Peppi Pfingstl 

Nach über 50 Jahren im Dienst der Feuerwehr musste 
Brandrat Peppi Pfingstl aus Altersgründen aus dem ak-
tiven Feuerwehrdienst ausscheiden. Im Rahmen des ersten 
Bereichsfeuerwehrtages in Kroisbach wurde er zum Ehren-
Brandrat ernannt.

Im Rahmen des 131. Landesfeuerwehrtages in Gamlitz wurde 
im Beisein von Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer 
und Landeshauptmann-Stellvertreter Mag. Michael Schick-
hofer Ehrenbrandrat Josef Pfingstl  von Landesbranddirek-
tor Albert Kern mit dem Verdienstzeichen „Groß Silber“ 
des Landesfeuerwehrverbandes geehrt.

Großartiger Erfolg der Wettkampfgruppe (WKG) Dietersdorf 
in der Königsdisziplin  Bronze A  beim Landesbewerb. Nach 
monatelangem Üben gehört die WKG der FF-Dietersdorf zu 
den schnellsten Wehren der Steiermark. Mit einer Angriffszeit 

von 37,65 Sekunden und einer Laufzeit von 53,64 Sekunden  
belegte sie unter 151 teilnehmenden Bewerbsgruppen  den 
hervorragenden elften Platz. 



Seite 2592. Ausgabe - Juli 2015

HBI Adolf Stürzer ist neuer Kommandant des KHD-FÜRSTENFELD

Bereichsfeuerwehrleistungsbewerb in Kroisbach

Bezirkshauptmann Hofrat Mag. Max Wiesenhofer, Brandrat Erwin Gutmeier, HBI  
Adolf Stürzer, Bereichskommandant Oberbrandrat Ing. Franz Nöst, Leiter der 
Fachabteilung  Katastrophenschutz und Landesverteidig Hofrat Dr. Kurt  Kalcher

HBI Adolf Stürzer wurde von OBR Ing. Franz Nöst zum neuen 
Kommandanten des KHD Fürstenfeld ernannt und zum ABI 
des Bereichsfeuerwehrkommandos Fürstenfeld befördert. 
In der Steiermark sind zur Durchführung der erforderlichen 
Hilfsmaßnahmen bei Katastrophenfällen Katastrophen-
Hilfsdienst-(KHD)– Bereitschaften in den einzelnen Be-
reichen aufgestellt. 

Die Bereitschaften werden aus den bestehenden Einsatz-
kräften und Ausrüstungen der einzelnen Bereichsfeuerwehr-
verbände gebildet, ohne die Einsatzbereitschaft zur Erfüllung 
der Aufgaben für den örtlichen Einsatzbereich zu schwächen.
Die Tätigkeiten umfassen Maßnahmen zur Verhütung, zur Vor-
bereitung der Abwehr und zur Bekämpfung von Katastrophen 
im überörtlichen Bereich.
Die KHD–Bereitschaft ist eine taktische Einheit, welche auf-
grund der mannschaftlichen und gerätemäßigen Ausstattung 
in der Lage ist, bei Brand- und Katastrophenfällen, taktische 
Aufgaben selbstständig durchzuführen.

Die Aufgaben des KHD–Dienstes sind:
a) 	 die überörtliche Hilfeleistung über Anforderung der 

Gemeinden, Bezirksverwaltungsbehörden und Landes-
regierung

Am 16. Mai fand in Kroisbach a.d.F. der Bereichsfeuerwehr-
leistungsbewerb mit Vergabe FLA statt. Die Wettkampfgruppe 

Loipersdorf belegte in der Gruppe Bronze A Bezirk mit 
363,68 Punkten den hervorragenden sechsten Platz.

b) 	 Einsätze der KHD–Sonderdienste aufgrund der Ausrüstung 
und Ausbildung (z.B. Waldbrand–Sonderlöschzug oder 
TLF-Züge)

c) 	 Einsatzreserve bei Großeinsätzen zur Sicherstellung der 
Ablösung von eingesetzten Mannschaften

FF Loipersdorf
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Storch aufstellen bei Familie Stefan und Kerstin Leitner 

Besuch der Kindergartenkinder der Therme und der Gemeinde Loipersdorf

Jugendleistungsbewerbe mit Bewerbsspiel

Am 3. Mai 2015 stellten wir bei 
Familie Leitner einen Storch auf. 
Grund für diesen freudigen Anlass 
war die Geburt von Ben, welcher am 
3. Mai das Licht der Welt erblickte. Die 
KameradenInnen der FF Loipersdorf 
wünschen euch, Stefan und Kerstin, 
auf diesem Wege alles Gute für eure 
gemeinsame Zukunft.

Am 12. bzw. 18. Juni 2015 besuchten die Kindergartenkinder 
mit ihren Betreuerinnen unsere Feuerwehr. Wir machten mit 
ihnen einen Rundgang durch das Feuerwehrhaus, wo sie auf 
verschiedenen Stationen unter anderem die Umkleide und 
die Uniformen, sowie einige Geräte bei den Feuerwehrfahr-
zeugen kennen lernten. Vom Gewicht unseres hydraulischen 

Spreizers waren sichtlich alle ein wenig überrascht. Am Ende 
der Runde durfte noch jedes Kind mit dem HD-Rohr spritzen, 
danach gab es noch eine willkommene Abkühlung in Form 
einer Dusche. Mit einer Stärkung für die ganze Gruppe wurde 
der Tag beendet. 
Wir bedanken uns für euren Besuch. 

Anfang Juli fanden in Großwilfersdorf (Bereich) sowie in St. 
Veit (Land) die Feuerwehrjugend-Leistungsbewerbe und das 
Bewerbsspiel statt. Von unserer Wehr war eine Gruppe beim 
Leistungsbewerb und eine weitere beim Bewerbsspiel dabei. 

Unterstützt wurden wir von den Jugendlichen aus Dietersdorf 
und Altenmarkt. Wir gratulieren den Teilnehmern zu den sehr 
guten Platzierungen.
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Storch aufstellen bei Familie Matzl Maibaum aufstellen

Unser Kamerad Johann Matzl jun. wurde am 27.4.2015 
zum zweiten Mal Papa! Ben Johann Werner erblickte um 9 
Uhr mit einem Gewicht von 3500 g und einer Länge von 50 
cm das Licht der Welt. 
Zu diesem freudigen Ereignis stellten wir unserem Kameraden 
und seiner Familie natürlich einen Storch auf. Wir gratulieren 
den stolzen Eltern recht herzlich!

Auch in diesem Jahr wurde der Maibaum traditionsgemäß von 
unserer Wehr beim Gasthaus Spörk aufgestellt.
Unter Anleitung von HBI Gerhard Matzl wurde der ca. 35 m 
lange Baum sorgfältig hergerichtet und sicher an seinen Platz 
gebracht. Danach gab es noch ein gemütliches Beisammen-
sein im Gasthaus Spörk. Wir bedanken uns recht herzlich bei 
der Wirtin Gerlinde Koller für die ausgezeichnete Verpflegung 
und bei der Gemeinde Loipersdorf für die Getränke!

FF Stein
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Leistungsschau in Fürstenfeld

51. Bergfest

Ausbildung

Am 1. Mai fand in Fürstenfeld am Hauptplatz eine große 
Leistungsschau der Einsatzkräfte statt.
Unsere Wehr war daran mit einer Vorführung im Bereich der 
Menschenrettung und Absturzsicherung beteiligt. Unter der 
Leitung von HBI Gerhard Matzl zeigten wir mit Hilfe einiger 
Kameraden aus Söchau eine Rettung aus einem Krankorb 
vor. BM Jürgen Mathä führte eine spezielle Seilklettertechnik 
zum aktiven Aufsteigen an Seilen vor. 
Wir möchten uns auch bei unseren Feuerwehrkameraden 
aus Söchau und Fürstenfeld für ihre Unterstützung bei der 
Vorführung bedanken!

Am 23. und 24. Mai ging unser bereits 51. Bergfest über die 
Bühne. Die Gäste trotzten am Pfingstsamstag dem schlech-
ten Wetter und wurden von den „Jungen Unterlammern mit 
Sabine Anders“ bestens unterhalten. Auch die Bar war gut 
besucht, und es wurde bis in die frühen Morgenstunden gefei-
ert.  Am Sonntag verbrachten alle Besucher mit musikalischer 
Umrahmung von den „3 Urigen“ einen gemütlichen Nach-
mittag. Unsere kleinen Gäste konnten sich in der Hupfburg 
nach Herzenslust austoben.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Besuchern, Sponsoren 
und natürlich allen fleißigen Helfern, ohne die dieses Fest 
nicht möglich gewesen wäre!

Von 11. bis 13.05.2015 besuchten unsere Kameraden 
Thomas Flaßer und Gernot Sammer den Sanitäterlehrgang 
in Lebring.
Wir gratulieren ihnen zum erfolgreichen Abschluss des Lehr-
gangs und freuen uns über den Zuwachs im Sanitätswesen.
Weiters gratulieren wir unserer Kameradin Lena Mandl sowie 
unserem Kameraden Stefan Leitgeb zur erfolgreich absol-
vierten Grundausbildung 1.

Brandeinsatz Rittschein
Am 23.6.2015 wurden wir zu einem Wirtschaftsgebäudebrand 
in Rittschein gerufen. 
Unsere Wehr war mit einem Atemschutztrupp mitten im Ge-
schehen. Insgesamt waren fünf Feuerwehren (FF Übersbach, 
FF Söchau, FF Stein, FF Loipersdorf und FF Fürstenfeld) mit 
54 Florianis im Einsatz. Durch das schnelle Eingreifen der 
Wehren konnte zum Glück ein Übergreifen des Feuers auf 
das Nebengebäude und das Wohnhaus verhindert werden.

Laufende Informationen gibt es auf unserer Homepage 
www.ffstein.at. Reinschauen lohnt sich!

Thomas Flaßer und Gernot Sammer
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ATV Loipersdorf
Umfangreiches Ferienprogramm des Tennisvereines ATV Loipersdorf

5 Chöre mit „Chorwürmern“

Viele Aktivitäten gibt es beim Tennisverein ATV Loipersdorf in 
den Ferien. So nimmt der ATV beim erstmals abgehaltenen 
Ferienpass der Gemeinde Loipersdorf teil. Am 4. August gibt 
es von 8 bis 12 Uhr einen Schnuppertag auf der Tennisanlage 
des ATV Loipersdorf. Ein Fixpunkt ist auch der jährlich abge-
haltene einwöchige Tenniskurs, der vom 24. bis 28. August 
stattfindet. Unter Anleitung von Trainern können Schülerinnen 
und Schüler Tennis erlernen bzw. ihr Können erweitern. Am 
letzten Tag gibt es ein Abschlussturnier mit tollen Preisen.
Für Kinder gib es jeden Sonntagvormittag (9 bis 11 Uhr) 
Schnupper- und Trainingsstunden. Ein weiteres Highlight 
ist das Mixed-Doppel-Turnier am 22. August, zu dem auch 
Gäste herzlich eingeladen sind.
Im Vulkanlandtennis – Dorfcup ist am 15. August der TC Bad 
Radkersburg zu Gast auf der Tennisanlage des ATV Loipersdorf. 

Alle Infos und Termine zu den Veranstaltungen gibt es immer 
aktuell auf der Homepage des ATV-Loipersdorf: www.atv-
loipersdorf.at. Wenn jemand Interesse hat, auf der schönen 
Anlage des ATV Loipersdorf Tennis zu spielen, einfach unter 
josef.feichtl@atv-loipersdorf.at melden.

Das heurige Chorkonzert des Gemischten Chor Loipersdorf 
war wieder etwas Besonderes. Bereits das Motto war speziell 
und regte an, kurz nachzudenken, was damit wohl gemeint 
ist. Spätestens beim Konzert war klar: Ohrwürmer stehen auf 
dem Programm. Auch die Tatsache, dass fünf Chöre den Abend 
ohne der gewohnten Musikuntermalung gestalten, war neu.
Die Liedauswahl durch die einzelnen Chöre bot für sich die 
Vielfalt, welche man sonst vom Chorkonzert kennt. Schon die 
Beiträge der Kinder der Volkschule Loipersdorf wurden vom 
zahlreich erschienenen Publikum beklatscht. Die Chornissen 
zählen mit ihren schwungvollen Liedern und vor allem, wie 
sie es darbieten, mittlerweile zu den Höhenpunkten jedes 
Chorabends. Mit viel Applaus honoriert – weil auch gesang-
lich ganz anders - präsentierte sich wieder der Männerchor 
mit besonderen Klängen. Gespannt war man auch auf den 
Gastchor „Tonikum“ aus Graz. An die 25 singbegeisternde 
Jugendliche trumpften mit ihren Ohrwürmern auf und trugen 
wesentlich zur oben erwähnten Vielfalt bei. Die Zuhörer waren 
begeistert. Last but not least – der Gemischte Chor selbst. In 
seiner Gesamtheit – mit über 45 Sängerinnen und Sängern 
ein Klangerlebnis für sich. Teilweise mit Klavierbegleitung bot 
der Chor Bekanntes  - eben Chorwürmer - vom Feinsten. Beim 
Schlusslied „We are the world“ bat Chorleiterin Sonja Krenn 
alle Chöre auf die Bühne, und spätestens hier war es sowohl 
den Sängern als auch dem Publikum bewusst: Das war ein 
ganz besonderes Chorkonzert.

Gemischter Chor Loipersdorf
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DUSV Loipersdorf
Meisterschaft

Nachwuchs Neue Meisterschaft Unterliga Süd 

Damen 

Der DUSV ist Meister der Gebietsliga Süd! Nach neun Jahren 
Abstinenz, einem weiteren Abstieg und sofortigem Wiederauf-
stieg sind wir wieder da.
Nach dem Sieg beim Auswärtsspiel in Sinabelkirchen am 
Pfingstmontag wurde bereits der Sekt für den Meistertitel 
geöffnet. Loipersdorf ist mit einem Punktevorsprung von elf 
Punkten uneinholbar Meister.
Danach gab es einen 4:0 Heimsieg gegen Riegersburg, eine 

2:1 Auswärtsniederlage in Kirchbach und zum Abschluss 
einen 5:1 Sieg gegen Absteiger Kapfenstein. Die Meisterfeier 
wurde mit dem MV Therme Loipersdorf, Spanferkel und 
vielen Besuchern zelebriert, und es wurde bis in die frühen 
Morgenstunden gefeiert.
Die Tabelle sieht daher wie folgt aus:
DUSV  ist mit 67 Punkten Aufsteiger vor Radkersburg mit 58 
und Kirchbach mit 56 Punkten.

Nach drei Abgängen (Patrik Schreiner zu St. Martin, Mario 
Hirt zu Wallendorf und Daniel Posch Karriereende) gibt‘s nun 
mit Stefan Artauf von St. Anna auch die erste Neuerwerbung. 
Der gebürtige Feldbacher ist 30 Jahre alt und spielte die 
letzten vier  Jahre in St. Anna, drei Jahre in der Oberliga und 
zuletzt in der Landesliga.

Die Damenmannschaft überwinterte mit drei Punkten Vor-
sprung als Herbstmeister. Nach einigen Umfallern half auch 
ein Sieg im letzten Spiel gegen Rabenwald nichts mehr - ein 
Punkt Rückstand, dritter Platz, somit leider keine doppelte 
Meisterfeier.

„Meistertrainer“ Hannes Posch mit Gerald Stoiser

Vorstandsmitglied Patrick Feiertag freut sich über seinen Sohn Maximilian

Stammspieler Markus Kummer wird zu seiner Tochter Mia herzlich gratuliert.
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ESV Therme Loipersdorf

Schnuppertraining

Freundschaftsspiele

Bezirksmeisterschaft Herren

Bezirkscup

Casinobesuch

Am 24. Juni gab es wieder ein Schnuppertraining mit den 
Volksschulen Stein, Loipersdorf und Übersbach, bei dem 
rund 120 Kindern mitmachten. Dieser jährliche Fußballtag 

hat dafür gesorgt, dass inzwischen wieder rund 60 Kinder 
bei uns spielen.

Am Abend des 24. Juni gab es dann ein internationales 
Freundschaftsspiel zwischen dem Wolfsberger AC und dem 
ungarischen Meister Videoton Stuhlweißenburg, das die 
Lavanttaler mit 2:1 für sich entscheiden konnten. Auch die 
Sturm- und Admira-Amateure duellierten sich in einem pa-
ckenden Spiel im Waldstadion -  Ergebnis 4:4.

Beim Bezirkscup gab es Vorrunden im Herbst 2014 und Früh-
jahr 2015. Das Finale wurde am 4. Juli 2015 in Unterlamm 
abgehalten. Nach den Vorrunden war der ESV noch an zweiter 
Stelle, konnte sich aber schlussendlich an die Spitze schieben. 
Die Schützen waren: Franz Schneeberger, Peter Stampfl, Walter 
Wagner, Christian Brünner und Hannes Schweinzer.

Der ESV Therme Loipersdorf konnte sich sowohl bei den 
Bezirksmeisterschaften des Bezirksverbandes Fürstenfeld 
als auch beim Frühlingsturnier in Neumarkt über einen 
Sieg freuen. Beim Frühlingsturnier hat sich nach drei span-

nenden Vorrunden der ESV Therme Loipersdorf für das Finale 
qualifiziert und konnte sich nach einer hervorragenden 
Leistung gegen den ESV Welten und den ESV Rudersdorf 
II durchsetzen.

Franz Schneeberger, Walter Wagner, Johann Fuchs und Peter Stampfl
Die Sieger bei der Bezirksmeisterschaft



Seite 32 92. Ausgabe - Juli 2015

Musikverein Therme Loipersdorf
Runde Geburtstage

Frauenbewegung Loipersdorf
Kinderausflug der Frauenbewegung
SONNTAG, 9. AUGUST: Diesmal führt der alljährliche Kinderausflug 
nach MINIMUNDUS und zum PYRAMIDENKOGEL. 
Abfahrt ist um 7 Uhr bei der Volksschule Loipersdorf.
Der Fahrpreis für Busfahrt und Eintritt beträgt:
Für Erwachsene: 			   € 45,00
Kinder von 6 bis 15 Jahre: 	 € 30,00
Kinder unter 6 Jahre: 		 kostenlos
Kinder der Mitglieder fahren kostenlos mit!

Anmeldungen bitte in der Gemeinde Loipersdorf (03382/8225). 
Bitte den gesamten Betrag bei der Anmeldung einzahlen.

Kapellmeister und Kulturpreisträger unserer Gemeinde, Rudi 
Kohl,  feierte in seinem Buschenschank seinen Fünfziger, zu 
welchem außer dem Musikverein auch die Bezirksleitung, 
Gemeindevertreter und berühmte Musiker aus nah und fern 
gratulierten. Zu gutem Wein und zünftiger Jause gab es na-
türlich Live-Musik bis in die Morgenstunden.

Ebenfalls seinen 50. Geburtstag feierte Ex-Obmann Josef 
Heigl. Der Baritonist ist nach wie vor eifrig im Musikverein 
engagiert und meistert seine Aufgabe als Archivar mit 
Akribie und großer Freude.

Erst kürzlich vollendete Obmann-Stellvertreter Dietmar 
Fuchs sein 40. Lebensjahr. Er ist nicht nur ein begnadeter 

Bassist, sondern mit seinen tollen Ideen und Vorschlägen 
eine große Bereicherung für unseren Vereinsvorstand.
Wir wünschen den drei Jubilaren alles Gute, viel Glück 
und Gesundheit sowie weiterhin viel Schaffenskraft und 
Freude am Musizieren.
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Steirischer Panther

Jungmusiker des MV Therme Loipersdorf zeigen auf

Kürzlich durften Obmann Josef Stessl, Kapellmeister Rudi 
Kohl und die Marketenderin Jenny Dornfeld in der Aula der 
Alten Universität in Graz voll Stolz eine hohe Auszeichnung 
entgegen nehmen. Im Beisein vom (damaligen) Landeshaupt-
mann Franz Voves und LH-Stv. Hermann Schützenhöfer und 
Bürgermeister Herbert Spirk überreichte der Landesobmann 
des Steir. Blasmusikverbandes an unsere Abordnung den 
Steirischen Panther. Diese Auszeichnung wird für besondere 
Leistungen im Rahmen der Konzert- und Marschmusikbe-
wertungen des Landesverbandes vergeben. Der Panther wird 
in unserem Probelokal ein schönes Gehege vorfinden, in 
welchem schon zwei Artgenossen auf ihn warten. Mit diesen 
drei Panthern ist der Musikverein Therme Loipersdorf eine der 
erfolgreichsten Blasmusikkapellen im Lande.

Am 9. Mai 2015 fanden in Ilz die Prüfungen für die Jungmu-
sikerleistungsabzeichen des Blasmusikbezirkes Fürstenfeld 
statt. Dabei konnten einerseits die Nachwuchshoffnungen 
des Musikvereins andererseits aber auch bereits bestehende 
Jungmusiker kräftig aufzeigen. 

Elisa Bonstingl am Flügelhorn, Dominik Grabner an der Trom-
pete sowie Kristina Nutz und Ron Hammer an der Klarinette 
konnten allesamt das Junior-Abzeichen erlangen, während 
David Natter und Mathias Jaindl am Schlagwerk sowie 
Andreas Handler an der Klarinette bereits in der Kategorie 
Bronze antraten und diese schwierige Stufe  auch erfolgreich 
absolvieren konnten. Das Jungmusikerleistungsabzeichen in 
Bronze stellt nämlich für die Nachwuchsinstrumentalisten eine 
wichtige Hürde im Musikerleben dar. Für viele Musikvereine 
sind sie jetzt dazu bereit, ihre Fähigkeiten in der Blaskapelle 
unter Beweis zu stellen.

Herausragend auch Stefanie Janser an der Querflöte, die 
die Prüfung in Silber erfolgreich ablegen konnte, und Paul 
Steßl, der nicht nur das Goldene Leistungsabzeichen und 
somit die höchstmögliche Auszeichnung für einen Jungmusiker 
erlangte, sondern auch mit Bravour die Abschlussprüfung der 
Musikschule Fürstenfeld bestand.

Die Lehrer der Musikschule Fürstenfeld und der Musikwerk-
statt Loipersdorf zeigen sich zu Recht stolz auf ihre Schüler.
Herzliche Gratulation an unsere Nachwuchskünstler und viel 
Erfolg auf eurer weiteren musikalischen Laufbahn!

Paul Steßl bei der Übereichung seiner Auszeichnung

Die „ausgezeichneten“ Jungmusiker
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Interview mit Andrea Siegl

Mein Name ist Andrea Siegl und ich spiele seit drei Jahren 
Trompete in der Musikwerkstatt Loipersdorf. Der Unterricht 
ist immer sehr abwechslungsreich gestaltet, und es herrscht 
eine angenehme Atmosphäre, da alle Lehrer sehr nett und 
zuvorkommend sind. Sie achten sehr darauf, respektvoll mit 
uns Schülern umzugehen und versuchen die Kreativität je-
des Einzelnen individuell zu fördern. Gut finde ich, dass die 
Lehrer nicht zu streng sind, uns jedoch trotzdem ermahnen, 
wenn wir einmal nicht geübt haben. Und doch bringen sie 
immer Verständnis auf, wenn der Druck in der Schule, durch 
Schularbeiten und Tests groß ist und wir nicht zum Üben ge-
kommen sind. Ich finde es auch gut, dass die Musikwerkstatt 
im Musikheim in Loipersdorf stattfindet. So haben wir keinen 
weiten Weg zum Unterricht und wir können dort spielen, wo 
auch die Musikvereinsmitglieder proben und musizieren.
Im Unterricht habe ich immer viel Spaß und besonders das 
Ensemblespiel macht mir große Freude. Es ist etwas ganz 
eigenes, wenn man mit anderen Schülern zusammenspielt 
und immer wieder eine sehr schöne Erfahrung. Dieses Zu-
sammenspiel ist eine gute Vorbereitung auf das Musizieren 
im Musikverein, da man auch auf andere Instrumente hören 

muss und so das gemeinsame 
Spielen verbessert. 
Ganz besonders freue ich mich 
auf die Vorspielabende. Hier sind 
wir die Stars und können unser 
Können präsentieren. Es ist 
immer wieder schön zu sehen, 
wie viele Leute unsere Vorspiela-
bende besuchen. Hier merkt 
man den Zusammenhalt und 
die Gemeindeverbundenheit der 
Menschen in Loipersdorf. Vom 
Bürgermeister über die Gemeinderäte, dem Kapellmeister und 
dem Obmann bis zu den Volksschuldirektorinnen sind auch 
immer sehr viele Funktionäre der Gemeinde vertreten. Das 
Lehrerteam lässt sich für jeden Vorspielabend etwas Neues 
einfallen und durch die verschiedenen Themen gleicht kein 
Konzert dem Anderen.  Ich freue mich bei der Musikwerkstatt 
ein Instrument zu lernen, weil es mir großen Spaß macht und 
ich dabei sehr viel lerne, was ich anschließend im Musikverein 
umsetzen kann. 

Unter großer Beteiligung wurde im Juni der Vorspielabend abgehalten.

Andrea Siegl

Musikwerkstatt Loipersdorf – Vorspielabend
Am Donnerstag, den 18. Juni 2015, war es wieder soweit. 
Die Musikschüler der Musikwerkstatt Loipersdorf hatten 
wieder die Möglichkeit, ihr Können und Erlerntes des 
letzten Schuljahres zu präsentieren. Dabei wurde zum 
Jahresabschlusskonzert in das Musikerheim des Musikver-
eins geladen, welches einen tollen Erfolg verzeichnete. Die 

zahlreich erschienen Gäste und Eltern sowie Angehörige 
konnten Stücke auf der Blockflöte, Klarinette, Trompete sowie 
am Schlagzeug, in fast bis auf den letzten Platz gefüllten 
Proberaum hören, welche die Schüler bravourös auf ihren 
jeweiligen Instrumenten zum Besten gaben. Das Lehrerteam 
mit Mag. Mario Reumüller (Klarinette, Saxophon, Querflöte, 

Blockflöte) und Gerald Dirnbauer (Blech-
blasinstrumente, Blockflöte) sowie Mag. 
Michael Drenik (Schlagwerk, Blockflöte) 
möchte auch weiterhin gemeinsam für einen 
möglichen Nachwuchs für den Musikverein 
Therme Loipersdorf sorgen. Falls auch Ihre 
Tochter bzw. Ihr Sohn oder Sie selbst Interes-
se haben, ein Instrument zu erlernen, können 
Sie sich gerne anmelden. Die Musikwerkstatt 
Loipersdorf wird gemeinsam mit dem Musik-
verein im Herbst auch wieder einen Schnup-
pernachmittag veranstalten, wo Kinder und 
auch Erwachsene die Möglichkeit vorfinden, 
ganz unverbindlich einmal alle Instrumente 
auszuprobieren (Termin folgt). 
Auskünfte unter: 03382/8225 (Gemein-
deamt Loipersdorf) und 0664/2102435 
(Mag. Michael Drenik). 



Seite 3592. Ausgabe - Juli 2015

Ben Johann Werner Deimel

geb. am 27.4.2015

Eltern: Katharina Deimel und Johann Matzl

 Noah Alexander Neumeister 

geb. am 25.4.2015

Eltern: Marlies Neumeister & Sebastian Bildstein

Ben Stefan Leitner
geb. am 3.5.2015

Eltern: Kerstin und Stefan Leitner

Geburten

Lea Eva Nina Christine Freiberger

geb. am 28.4.2015

Eltern: Eva Maria Windhofer & Wolfgang Freiberger

Sebastian Hadler
geb. am 4.5.2015

Eltern: Birgit Hadler und Michael Rinnhofer

Marie Häusler
geb. am 20.5.2015

Eltern: Sandra Häusler und Michael Span
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Stefanie Kainz und Christian Kowald haben am 

13.6.2015 in Unterlamm geheiratet.

Verena Kink und Franz Thier haben am 15.5.2015 in 

Loipersdorf geheiratet.

Nicole Brandl MSc, und Mag. Hans-Peter Jauk haben am 

13.6.2015 im Schloss Thaller geheiratet.

 Verena Dampf und Richard Sammer haben am 27.6.2015 

in Bad Blumau geheiratet

Petra Wagner und Gernot Kohl haben am 14.5.2015 

in Loipersdorf geheiratet.

Mag. Astrid Zollneritsch und DI. Jürgen Radl 

haben am 4.6.2015 in Jagerberg geheiratet.

Wir gratulieren zur Hochz
eit
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Leopold Hammer, Dietersdorf, 
80. Geburtstag

Rosa Konrad, Dietersdorf,  
85. Geburtstag

Angela Thier, Dietersdorf, 
80. Geburtstag

Josef Hold, Dietersdorf, 
80. Geburtstag

In seiner Funktion als Regierungskommissär hat Herbert Spirk sowie Abordnungen der Vereine (Seniorenbund Loipersdorf/
Stein und Vertreter der einzelnen Feuerwehren) nachstehenden Jubilaren aus Anlass der „runden“ Geburtstage sehr herzlich 
gratuliert, und es wurden die Grüße und Glückwünsche namens der Gemeinde sowie der Vereinsmitglieder überbracht. 
Die Jubilare, die sich bester Gesundheit erfreuen, erhielten von den Gratulanten kleine Aufmerksamkeiten und Ehrenge-
schenke. Wir wünschen den Jubilaren auf diesem Weg nochmals viele humorvolle und vor allem gesunde Lebensjahre im 
Kreise ihrer Familien.

EhrungenEhrungen
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HOCHZEITSJUBILÄUM
25 Jahre: (Silberne)
Renate und Franz Schneeberger, Stein 
Maria und Engelbert Sorger, Stein
Paul und Mag. Charlotte Gruber, Stein

50 Jahre: (Goldene)
Franz und Herta Kienreich, Stein

Geschenksideen

Der Loipersdorfer Gemeindegutschein ist ein, von der Bevölkerung 
gut angenommener Geschenksartikel.
Mit dem Gutschein versucht die Gemeinde bzw. vor allem jene Kun-
den, die diesen erwerben, das Bewusstsein für den Einkauf im Ort 
zu schaffen und somit einen Beitrag zur Sicherung der heimischen 
Wirtschaft und Arbeitsplatzsicherung zu leisten.
Den Gutschein können Sie in der Raiba Loipersdorf und im Ge-
meindeamt erwerben.

10 €

10 €

10 €

GEMEINDE-GUTSCHEIN Loipersdorf im Wert von zehn Euro

Loipersdorf Chronik

Ein wunderschönes Buch über Loipersdorf –
sollte in keinem Haushalt fehlen!

Erhältich im
Gemeindeamt 
zum Preis 

von € 38,--

Todesfälle
Andreas FELGITSCH 

Dietersdorf, im 23. Lebensjahr

Johann FRITZ 

Loipersdorf, im 68. Lebensjahr

Am 4.7.2015 wurde unter großer Beteiligung der alljähr-
liche Ausflug des Sparvereines Stein abgehalten. Bei gro-
ßer Hitze wurde in Eisenstadt und Rust Halt gemacht und 
interessierte Teilnehmer konnten an einer Schlossführung 
teilnehmen. Der Abschluss fand bei einem Buschenschank 
in Pöttelsdorf statt.

Sparverein Stein
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August bis Oktober
15. August	 Heilige Messe mit Kräuter- und Blumensegnung, 

	 Pfarrkirche Loipersdorf, Beginn 9 Uhr

30. August	 Kürbisbrunch am Pfarrhof nach der Heiligen Messe

5. September	 Grillfest der FF Stein, Rüsthaus Stein, Beginn 12 Uhr

6. September	 Familienwandertag des ÖKB Loipersdorf-Stein, 

	 Start beim Feuerwehrhaus Loipersdorf von 8 bis 11 Uhr

26. September	 Loipersdorfer Buschenschank-Halbmarathon-Nordic-Walking

27. September	 Torkelfest, Stein, Beginn 11 Uhr

3. Oktober	 Kest‘n und Sturm der Landjugend Stein, 

	 Sportplatz Stein, Beginn 15 Uhr

4. Oktober	 Erntedankfest, Kirchplatz Loipersdorf, Beginn 9 Uhr

9. Oktober 	 Mali Tant (Kabarett), Pfarrheim, Beginn 20 Uhr

17. Oktober	 Heimatabend der Volkstanzgruppe Loipersdorf, 

	 MZS Loipersdorf, Beginn 19 Uhr 30

16.+17.+18.+
21.+23.+24.+25. Okt.	 Theater mit der Bühne Loipersdorf, Pfarrheim Loipersdorf

TERMINE


